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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Sondersitzung des Stadtrates zum Haushalt 2024 
Am Mittwoch, 06.03.2024, um 16:30 Uhr findet im Großen Saal, Altbau, 
3. OG, Rathaus Traunstein die Sondersitzung des Stadtrates zum 
Haushalt 2024 mit folgender Tagesordnung statt. 
1. Haushaltsplan 2024 - Haushaltssatzung 
2. Haushalt 2024 - Finanzplan 
 

 

Vollzug der Bayerischen Bauordnung (BayBO); 
Nutzungsänderung (ohne bauliche Veränderungen) 
zum Einbau einer Kaffeerösterei auf dem Grundstück 
Wasserburger Straße 11 (Fl.Nrn. 939/2 und 939/10 der 
Gemarkung Traunstein) in Traunstein 
Die Stadt Traunstein erteilte mit Bescheid vom 23.02.2024 AZ: 50.2-B-2-
2024 die Baugenehmigung für die Nutzungsänderung (ohne bauliche 
Veränderungen) zum Einbau einer Kaffeerösterei auf dem Grundstück 
Wasserburger Straße 11 (Fl.Nrn. 939/2 und 939/10 der Gemarkung 
Traunstein) in Traunstein. 
 

Die Zustellung dieses Baugenehmigungsbescheides erfolgt gemäß Art. 66 
Abs. 2 Satz 4 BayBO durch öffentliche Bekanntmachung an die beteiligten 
Grundstücksnachbarn im baurechtlichen Sinne. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

 

Bayerischen Verwaltungsgericht München 
in 80335 München 

Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München. 

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  
 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen.  
 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 

Eine Anfechtungsklage eines Dritten (Nachbarn) hat keine aufschiebende 
Wirkung. Beim Bayerischen Verwaltungsgericht München kann ein Antrag 
auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung gestellt werden. 
 

Im Übrigen hat eine Anfechtungsklage gegen diesen Bescheid 
aufschiebende Wirkung. Wird mit dem Bau begonnen, bevor der Bescheid 
unanfechtbar geworden ist, müssen die Bauarbeiten eingestellt werden, 
sobald gegen den Genehmigungsbescheid eine Anfechtungsklage 
eingelegt wird. 
 

Hinweise: 
a) Die Zustellung der vorgenannten Baugenehmigung – in Form der 

öffentlichen Bekanntmachung – gilt mit dem Tag der Bekanntmachung 
gegenüber den beteiligten Nachbarn als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Sätze 
4 und 6 BayBO). 

b) Mit der Zustellung wird die Monatsfrist für die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs (siehe oben) in Lauf gesetzt. 

c) Die Baugenehmigung kann im Rathaus Traunstein, Stadtplatz 39, 
Zimmer 216, 2. Stock nach Terminvereinbarung (Tel. 0861/65-233) 
eingesehen werden. 

d) Ungeachtet dieser Zustellung besteht ein Recht der beteiligten 
Nachbarn, innerhalb der Rechtsmittelfrist eine schriftliche 
Ausfertigung der Baugenehmigung anzufordern; alleine maßgeblich 
für den Zeitpunkt der Zustellung und den Lauf der Rechtsbehelfsfrist 
bleibt aber die öffentliche Zustellung. 

e) Ein Erbbauberechtigter tritt an die Stelle des Eigentümers. Ist 
Eigentümer eines Nachbargrundstücks eine Eigentümerge-
meinschaft nach dem Wohnungseigentumsgesetz, so treten an die 
Stelle des Verwalters die einzelnen Wohnungseigentümer. 

f) Die Nebenbestimmungen zu der Baugenehmigung (Auflagen, 
Bedingungen) müssen nicht als Teil dieser öffentlichen Bekannt-
machung bekannt gegeben werden, können aber bei den Ver-
fahrensakten eingesehen bzw. auf Anforderung als Ausfertigung des 
Genehmigungsbescheides übersandt werden. 

 

Traunstein, 23.02.2024 
Große Kreisstadt Traunstein 
gez. 
Dr. Christian Hümmer 
Oberbürgermeister 
 

 

Vollzug der Bayerischen Bauordnung (BayBO); 
Abbruch des bestehenden Wohnhauses mit Garage 
sowie Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage und Dachterrasse auf dem Grundstück 
Stockach 7 (Fl.Nr. 371/12 der Gemarkung Kammer) in 
Traunstein 
Die Stadt Traunstein erteilte mit Bescheid vom 27.02.2024 AZ: 50.7-B-74-
2023 die Baugenehmigung für den Abbruch des bestehenden Wohn-
hauses mit Garage sowie Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage und Dachterrasse auf dem Grundstück Stockach 7 (Fl.Nr. 
371/12 der Gemarkung Kammer) in Traunstein. 
Die Zustellung dieses Baugenehmigungsbescheides erfolgt gemäß Art. 66 
Abs. 2 Satz 4 BayBO durch öffentliche Bekanntmachung an die beteiligten 
Grundstücksnachbarn im baurechtlichen Sinne. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 
 

Bayerischen Verwaltungsgericht München 
in 80335 München 

Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  
 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen.  
 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 

Eine Anfechtungsklage eines Dritten (Nachbarn) hat keine aufschiebende 
Wirkung. Beim Bayerischen Verwaltungsgericht München kann ein Antrag 
auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung gestellt werden. 
 

Im Übrigen hat eine Anfechtungsklage gegen diesen Bescheid 
aufschiebende Wirkung. Wird mit dem Bau begonnen, bevor der Bescheid 
unanfechtbar geworden ist, müssen die Bauarbeiten eingestellt werden, 
sobald gegen den Genehmigungsbescheid eine Anfechtungsklage 
eingelegt wird. 
 

Hinweise: 
a) Die Zustellung der vorgenannten Baugenehmigung – in Form der 

öffentlichen Bekanntmachung – gilt mit dem Tag der Bekanntmachung 
gegenüber den beteiligten Nachbarn als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Sätze 
4 und 6 BayBO). 

b) Mit der Zustellung wird die Monatsfrist für die Einlegung eines Rechts-
behelfs (siehe oben) in Lauf gesetzt. 

c) Die Baugenehmigung kann im Rathaus Traunstein, Stadtplatz 39, 
Zimmer 214, 2. Stock nach Terminvereinbarung (Tel. 0861/65-425) 
eingesehen werden. 

d) Ungeachtet dieser Zustellung besteht ein Recht der beteiligten 
Nachbarn, innerhalb der Rechtsmittelfrist eine schriftliche Ausferti-
gung der Baugenehmigung anzufordern; alleine maßgeblich für den 
Zeitpunkt der Zustellung und den Lauf der Rechtsbehelfsfrist bleibt 
aber die öffentliche Zustellung. 

e) Ein Erbbauberechtigter tritt an die Stelle des Eigentümers. Ist 
Eigentümer eines Nachbargrundstücks eine Eigentümergemeinschaft 
nach dem Wohnungseigentumsgesetz, so treten an die Stelle des 
Verwalters die einzelnen Wohnungseigentümer. 

f) Die Nebenbestimmungen zu der Baugenehmigung (Auflagen, 
Bedingungen) müssen nicht als Teil dieser öffentlichen Bekannt-
machung bekannt gegeben werden, können aber bei den Ver-
fahrensakten eingesehen bzw. auf Anforderung als Ausfertigung des 
Genehmigungsbescheides übersandt werden. 

 

Traunstein, 27.02.2024 
Große Kreisstadt Traunstein 
gez. 
Dr. Christian Hümmer 
Oberbürgermeister 
 

Nachrichten 
 

Junge Leute werden digital aktiv 
Bei den Chiemgauer Medienwochen vom 5. März bis 5. April bietet 
auch die Stadt Traunstein viele kreative Angebote 
Einen ganzen Monat lang, vom 5. März bis 5. April, stehen bei den 10. 
Chiemgauer Medienwochen wieder spannende Vorträge, medienpäda-
gogische Bildungs- und Mitmachprogramme sowie Vorleseabende rund 
um die Themen Computer, Digitalisierung, Internet, Social Media und 
Künstliche Intelligenz auf dem Programm. Angesprochen sind Kinder, 
Jugendliche, Familien und Multiplikatoren aus dem Bildungsbereich.  
Die einzelnen Kooperationspartner stellen sich am Dienstag, 5. März ab 
17 Uhr im Kulturforum Klosterkirche in Traunstein an einzelnen Ständen 
vor. Dazu zählen neben der Stadt und dem Landkreis Traunstein das Q3 
Medienquartier, der Campus St. Michael und das MedienNetzwerk 
Bayern.  Um 18 Uhr folgt die offizielle Eröffnung. Dabei wird der Tech-
Journalist, Autor und ARD-Podcaster Gregor Schmalzried in einem 
Impulsvortrag zum Thema „Medienrezeption in einer KI-geprägten Zu-
kunft“ sprechen. Er wird unter anderem aufzeigen, welche 
Herausforderungen der Einsatz Künstlicher Intelligenz in den Medien für 
die Gesellschaft, die Bildung und die Medienpädagogik mit sich bringen. 
Mit einem umfangreichen Programm beteiligt sich auch die Stadtbücherei 
Traunstein an den Chiemgauer Medienwochen. So diskutieren Schüler 
der 7. und 8. Klassen am Mittwoch, 6. März von 8.15 bis 9.30 Uhr mit dem 
Journalisten Christian Hanreich über das Thema „KI-Ganz-Neu-Land 
oder: Haben wir eine Chance oder eh keine Wahl?“. Mitveranstalter ist die 
VHS Traunstein.  
Bei einer Vorlesestunde für Kinder liest Miriam Köppl am Freitag, 8. März 
um 15 Uhr aus dem charmanten Kinderbuch die bewegende Geschichte 
von Fuchs und Ferkel. Im Rahmen einer humorvollen Lesung für Schüler 
der 1. und 2. Klasse folgt am 12. März von 8.30 bis 11 Uhr im Kulturforum 
Klosterkirche eine ergänzende Lesung aus dem Buch „Der Tag, an dem 
Oma das Internet kaputt gemacht hat“. 
Jede Menge Experten-Tipps zu lesenswerten neuen Büchern im Frühjahr 
geben Mitarbeiterinnen der Buchhandlung Stifel am 15. März um 19 Uhr 
bei einer literarischen Soirée in der Stadtbücherei. „Was sich jetzt zu lesen 
lohnt“ ist das Motto. Die Zuhörer erfahren dabei auch interessante 
Hintergründe zur Entstehungsweise von Büchern.  
Ihre Kreativität und technisches Geschick können Jugendliche bei zwei 
Veranstaltungen „Jugend hackt Lab“ am 8. und 22. März, jeweils von 14 
bis 18 Uhr, in den Räumen am Campus St. Michael in der Kardinal-
Faulhaber-Straße 6 in Traunstein ausprobieren. Mit Hilfe des digitalen 
Werkzeuges Raspberry Pi lassen sich dabei ohne große Vorkenntnisse 
digitale Projekte umsetzen. 
„Leihen statt kaufen“ ist das Thema des Aktionstags „Bibliothek der Dinge“ 
am 23. März von 10 bis 13 Uhr. Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei stellen 
ein neues Angebot vor und erklären Nutzern vorab die Funktionsweise von 
rund 20 neuen Technik-Angeboten zum Ausleihen vor wie VR-Brillen, 
Action-Kameras, Experimentierkästen oder verschiedene Lernsoftware für 
Schüler sowie ein Gerät zum Digitalisieren analoger Foto- und 
Diaaufnahmen. Ab 26. März können die Gegenstände dann offiziell 
ausgeliehen werden. 
Nach der großen Resonanz in den Vorjahren werden in diesem Jahr vom 
25. bis 28. März von 8 bis 16 Uhr zum dritten Mal die „Maker Days for Kids“ 
in den Räumen des „Jugend hackt Lab“ im Campus St. Michael 
angeboten. In den verschiedenen Werkstätten können Mädchen und 
Jungen von 8 bis 12 Jahren Ideen für „drinnen und draußen“ entwickeln, 
programmieren, basteln, malen, fotografieren, modellieren, tüfteln und ein 
Video drehen, nähen, Spiele entwickeln, Trickfilme erstellen, mit Holz 
bauen, mit LEDs basteln und vieles mehr. 
Ein weiterer Höhepunkt für Schüler der 7. bis 10. Klassen sind die Kreativ- 

tage für „Amphibiengeschichten in Wort und Bild“ vom 2. bis 5. April. In 
Kooperation mit der Ortsgruppe Traunstein des Bund Naturschutz erleben 
die Teilnehmer am Röthelbachweiher einen Einsatz zum Schutz von 
Amphibien mit, sprechen mit Naturschützern und machen 
Fotoaufnahmen. Unter professioneller Anleitung werden die Ergebnisse 
im Anschluss digital bearbeitet und in Form eines Storytellings selbst 
ausgedrückt. Die fertigen Arbeiten werden in der Stadtbücherei 
präsentiert. Die Veranstaltung wird vom Netzwerk Kultur bayerischer 
Städte e.V. gefördert. Eine Anmeldung zu den Veranstaltungen und 
weitere Information ist unter www.chiemgauer-medienwochen.de möglich. 
 

 

 
 

 

 
 

 

Seniorensprechstunde am 6. März 
Von 14 bis 15 Uhr im Alten Ratssaal des Rathauses – keine 
Anmeldung nötig 
Die Seniorensprechstunde des Traunsteiner Seniorenbeirats findet wieder 
am Mittwoch, 6. März, von 14 bis 15 Uhr im Alten Ratssaal des Rathauses 
am Stadtplatz 39 statt. Diesmal stehen die Seniorenbeiräte Dr. Brigitte 
Grimm und Reinhold Drummer für Fragen und Anregungen zur Verfügung. 
Der Alte Ratssaal ist barrierefrei über einen Aufzug erreichbar. Eine 
Anmeldung für die Sprechstunde ist nicht erforderlich. 
 

 

Offener Seniorentreff mit Gitarre und Gesang 
Am Donnerstag, 7. März, im Café Intreff 
Unter dem Motto „es sind die Begegnungen mit lieben Menschen, die das 
Leben lebenswert machen“ erwartet die Besucher des offenen Senioren-
treffs am Donnerstag, 7. März, eine lyrische und musikalische Gedanken-
reise. Sie beginnt um 14.30 Uhr im Café Intreff. Andrea Hinkofer liest Texte 
von verschiedenen Verfassern und wird dabei von Stefan Haberlander mit 
Gitarre, Mundharmonika und Gesang begleitet. 
 

- Fortsetzung nächste Seite - 
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Das gemütliche Beisammensein für „ältere Semester“ ist ein Angebot des 
Seniorenbeirats der Großen Kreisstadt Traunstein in Zusammenarbeit mit 
der Lebenshilfe. Der Eintritt ist frei, es gibt ein Freigetränk.  Der offene 
Seniorentreff findet in den Räumen des ehemaligen Café InTreff in der 
Leonrodstraße 4a statt und ist gut mit dem Rufbus (Haltestelle Haslacher 
Straße) erreichbar. 
 

 

Digitale Bildung für Senioren 
Kinder- und Jugendzentrum öffnet seine Türen für ältere Ge-
nerationen 
Das Kinder- und Jugendzentrum Traunstein öffnet am Samstag, 16. März, 
seine Türen für ein besonderes Ereignis: den Digitaltag für Senioren. Jung 
und Alt versammeln sich von 14 bis 17 Uhr zu einem geselligen 
Nachmittag voller informativer Gespräche und spannender Einblicke in die 
digitale Welt. 
 

Nach einem herzlichen Empfang spricht ab 14.30 Uhr Student Engelbert 
Babinger über „Das Handy - interessante Möglichkeiten für Senioren“. 
Seine praxisnahen Tipps und Tricks rufen sicherlich großes Interesse 
hervor. 
Im Anschluss haben die Senioren die Möglichkeit, sich an verschiedenen 
Stationen von engagierten Jugendlichen beraten zu lassen. Von der 
Nutzung sozialer Medien bis hin zur Bedienung von Apps – die jungen 
Experten stehen geduldig zur Verfügung, um Fragen zu beantworten und 
Hilfestellung zu leisten.  
 

Besonders beeindruckend ist der Stand des BayernLab, eines offenen 
Zentrums für digitale Wissensbildung. Dort können die Besucher einen 
Einblick in die vielfältigen Angebote erhalten, die das BayernLab dienstags 
und mittwochs kostenlos zur Verfügung stellt. 
 

Der Digitaltag ist das Ergebnis einer gelungenen Kooperation zwischen 
dem Seniorenbeirat und der Stadtjugendpflege. Es markiert auch den 
Startschuss für weitere generationenübergreifende Projekte.  
 

Ab April wird es im Jugendbüro jeden Freitag eine digitale Sprechstunde 
geben, in der sich Senioren von Jugendlichen kostenlos beraten lassen 
können. Darüber hinaus wird eine Taschengeldbörse ins Leben gerufen, 
die dazu beitragen soll, den Austausch zwischen den Generationen zu 
fördern und das Miteinander zu stärken. 
 

 

 
 

 

 
Wochenprogramm vom 02.03.2024 bis 09.03.2024 
Samstag, 02.03.2024 
07:00 – Traunsteiner Wochenmarkt - Regional einkaufen 
13:00 Uhr Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
09:00 – Gebrauchtkleidermarkt und vieles mehr 
12:00 Uhr  Der Erlös geht an soziale Zwecke im Landkreis Traunstein. 

Die Warenannahme erfolgt ausschließlich zu den angege-
benen Öffnungszeiten. 

 Ort: Brenninger Rosi, Zirnbergerstraße 15 
09:00 – Bürgerschaftliches Engagement und Nachhaltigkeit -  
16:00 Uhr  den Verein sozial und ökologisch für die Zukunft 

ausrichten 
Es stehen u. a. Themen wie Inklusion, nachhaltiges Wirt-
schaften und attraktive Ausrichtung der Organisation für die 
Zukunft im Fokus. Teilnehmerzahl begrenzt. Anmeldung 
erforderlich unter 0861 58235 oder 
freiwilligenagentur@traunstein.bayern. 
Ort: Kardinal-Döpfner-Saal des Katholischen Kreisbildungs-
werkes, Vonfichtstraße 1 

20:00 Uhr Konzertreihe AustroFeel: Jo Strauss Trio 
Ausgezeichnetes Musikkabarett aus Österreich. Einlass ab 
19 Uhr | Tickets unter www.kulturforumtraunstein.de/tickets. 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 

Sonntag, 03.03.2024 
19:00 Uhr Chor Giovedi Vocale 

Programm "Jazzualdo, die Zweite" Einlass: 18 Uhr | Tickets 
unter www.kulturforumtraunstein.de/tickets. 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
Montag, 04.03.2024 
19:00 – Hospiz - Grundseminar 
21:30 Uhr  Lebensbegleitung für Sterbende 
 Ort: Kath. Pfarrsaal Heilig Kreuz, Schloßstr. 15 
09:00 – Kneipp-Montagsgeher - Leichte Wege in und um Traun- 
12:00 Uhr stein - Rundweg: Ettendorf - Trenkmoos 

Wir bilden Fahrgemeinschaften. Feste Schuhe, Stücke und 
dem Wetter angepasste Kleidung, Getränk und Brotzeit sind 
mitzubringen. Auch Nichtmitglieder (Unkostenbeitrag 4,00 
€) sind willkommen! Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos 
unter 0861 15640 oder 0151 23439895 

 Treffpunkt: Traunstein Friedhofparkplatz 
10:30 – Theater. Machen Tam.Tam (offene Theatergruppe) 
12:30 Uhr THEATER.MACHEN ist nicht nur was für Profis. 

THEATER.MACHEN ist für Alle da. Spielleitung: Alexandra 
Kranzberger 

 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
13:30 – Kostenlose Energieberatung 
18:00 Uhr Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 0861 587039 oder 

info@energieagentur-suedost.bayern. 
 Ort: Energie Agentur Südostbayern, Maximilianstr. 26-28 
Dienstag, 05.03.2024 
17:00 Uhr 10. Chiemgauer Medienwochen 
 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
Mittwoch, 06.03.2024 
07:00 – Traunsteiner Wochenmarkt - Regional einkaufen 
13:00 Uhr Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
14:00 – Seniorensprechstunde im Alten Ratssaal 
15:00 Uhr Ort: Alter Ratssaal im Rathaus (barrierefrei über Aufzug 

erreichbar), Stadtplatz 39 
15:00 – Eltern-Kind-Treff 
17:00 Uhr Wir sprechen über vielfältige Themen wie Stillen, Schlafen, 

Tragen, Beikost, Windelfrei & Stoffwindeln, Eltern- und 
Mutterschaft und alles, was uns sonst noch so im Alltag 
bewegt.  

 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
16:00 – Spezialverkostung mit Brauereiführung -  
19:00 Uhr Voranmeldung notwendig  

Du erlebst die Brauereiführung, gekrönt von einer 
ausführlichen Bierverkostung. Du erlebst unsere Rohstoffe 
- das schönste Sudhaus - den offenen Gärkeller - den 
liegenden Lagerkeller und unser Museum mit über 400 
Jahren Bayerischer Brauerei - und Wirtshauskultur. Frische 
Breze und Bierkenner-Urkunde inklusive. Buchung über 
www.hb-ts.de/brauereiführung. 

 Ort: Hofbräuhaus Traunstein, Hofgasse 6-11 
Donnerstag, 07.03.2024 
14:00 – Gebrauchtkleidermarkt und vieles mehr 
16:00 Uhr Der Erlös geht an soziale Zwecke im Landkreis Traunstein. 

Die Warenannahme erfolgt ausschließlich zu den angege-
benen Öffnungszeiten. 

 Ort: Brenninger Rosi, Zirnbergerstraße  15 
14:30 Uhr Offener Seniorentreff mit Gitarre u. Gesang 
 Ort: ehem. Café InTreff, Leonrodstraße 4a 
19:00 Uhr Infoabend - Neuaufnahme in die 5. Jahrgangsstufe des 

Annette-Kolb-Gymnasiums 
 Herzliche Einladung zu unserer Informationsveranstaltung 
"Neuaufnahme in die  5. Jahrgangsstufe des Annette-Kolb-
Gymnasiums für das Schuljahr 2024/25" 
 Ort: Aula d. Annette-Kolb-Gymnasiums, Güterhallenstr. 12 

19:30 Uhr  "The Northdrift - Plastik in Strömen - 
CampusMovieNight 

 Eintritt frei. Keine Anmeldung erforderlich. 
Ort: Erzb. Studienseminar St. Michael, Kardinal-Faulhauber 
Str. 6 

19:30 Uhr Live-Reportage mit martin Engelmann: Magisches 
Südengland 
 Erleben Sie einen bildgewaltigen Streifzug durch 
Grafschaften wie Dorset, Somerset und Cornwall und reisen 
Sie zurück in längst vergangene Epochen. 

 Ort: Vereinshaus Traunstein, Traunerstraße  1 
20:00 Uhr Fabriktheater e. V. - "AUFGUSS" 
 Eine spritzige Wellnesskomödie von René Heinersdorff. 
 Ort: NUTS - die Kulturfabrik, Crailsheimstraße 12 
20:30 – Offenes Wohnzimmer 
23:30 Uhr Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
Freitag, 08.03.2024 
09:00 – Bauernmarkt Traunstein - Lebensqualität aus Bauern- 
15:00 Uhr hand 
 Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
09:00 Uhr Tag der offenen Tür - Waldkindergarten Traunstein 

Alle Eltern sind herzlich eingeladen den Kindergarten 
kennenzulernen. 

 Ort: Waldkindergarten Traunstein, Mayerhofen 2 
14:00 – Tag der offenen Tür - Privatschule Dr. Kalscheuer 
17:00 Uhr  Die beiden Berufsfachschulen für E-Business Management 

und für Hotel- und Tourismusmanagement sowie die 
Wirtschaftsschule laden alle Interessierten herzlich ein.  

 Ort: Privatschulen Dr. Kalscheuer, Weckerlestrasse 17 
16:00 Uhr Vorlesestunde "Fuchs & Ferkel - Torte und Rezept" - für 

Kinder ab 6 Jahren 
 Eintritt frei, Anmeldung erwünscht.   
 Ort: Stadtbücherei Traunstein am Stadtpark, Großer 
Seminarraum der vhs,  2. Stock, Haywards-Heath-Weg 1 

19:00 Uhr Infoabend - Neuaufnahme in die 5. Jahrgangsstufe des 
Annette-Kolb-Gymnasiums 

 Herzliche Einladung zu unserer Informationsveranstaltung 
"Neuaufnahme in die  5. Jahrgangsstufe des Annette-Kolb- 

Gymnasiums für das Schuljahr 2024/25" 
Ort: Aula d. Annette-Kolb-Gymnasiums, Güterhallenstr. 12 

20:00 Uhr Christine Eixenberger - Einbildungsfreiheit 
Karten sind online unter 
www.kulturforumtraunstein.de/tickets oder www.nuts-
diekulturfabrik.de sowie Montag bis Freitag im Kulturforum 
Klosterkirche, Ludwigstraße 10+12, Büro im ersten Stock, 
erhältlich. Abendkasse, Einlass ab 19 Uhr. Freie Platzwahl! 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
20:00 Uhr Fabriktheater e. V. - "AUFGUSS" 
 Eine spritzige Wellnesskomödie von René Heinersdorff. 
 Ort: NUTS - die Kulturfabrik, Crailsheimstraße 12 
Samstag, 09.03.2024 
07:00 – Traunsteiner Wochenmarkt - Regional einkaufen 
13:00 Uhr Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
09:00 – Fundraising für Vereine - Spenden, Sponsoring,  
16:00 Uhr Crowdfunding & Fördermittel 

Anmeldung erforderlich unter 0861 58235 oder 
freiwilligenagentur@traunstein.bayern. Teilnehmerzahl be-
grenzt. 
Ort: Kardinal-Döpfner-Saal des Katholischen Kreisbildungs-
werkes, Vonfichtstraße 1 

14:00 Uhr Friedenschor 
 Leitung von Amithra H. Reithmaier. 
 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
18:30 Uhr Heimspiel SBC Handball - Bezirksliga 2 
 SBC Traunstein gegen SC Anzing III  
 Ort: Landkreissporthalle, Wasserburger Straße 38 
19:30 Uhr Sinfonisches Konzert - Musikkollegium  

Ludwig van Beethoven, Ouvertüre zum Ballett „Die 
Geschöpfe des Prometheus“ Carl Maria von Weber 
Fagottkonzert F-Dur, Ludwig van Beethoven, 2. Sinfonie | 
Mitwirkende: Alejandro Vila (Fagott), Musikkollegium 
Traunstein, Augustin Spiel (Leitung). Karten sind in der 
Tourist-Information erhältlich. 

 Ort: Aula der Berufsschule I, Wasserburger Straße 
20:00 Uhr Café Gertrud mit Vorband Taxi Yéyé 

Musik mit Punk-Attitüde und deutschen Texten. Einlass: 19 
Uhr | Tickets unter www.kulturforumtraunstein.de/tickets. 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr.  10+12 
20:00 Uhr Fabriktheater e. V. - "AUFGUSS" 
 Eine spritzige Wellnesskomödie von René Heinersdorff. 
 Ort: NUTS - die Kulturfabrik, Crailsheimstraße 12 
 

AUSSTELLUNGEN: 
01.02.2024 – Kunstausstellung - "Die Bunte Welt der Tiere“ 
31.03.2024 Mo. – Fr.: 10 – 17 Uhr, Sa.: 10 -14 Uhr 

Die Künstlerin YANINNE CANSAYA aus Bernau zeigt 
ihre Werke zum Thema “Die bunte Welt der Tiere”. Die 
Ausstellung umfasst Gemälde, die die Vielfalt und 
Schönheit der Tierwelt in leuchtenden Farben 
darstellen. 

 Ort: Malys Laden, Bahnhofstraße 14 
19.10.2023 – Kunst im Amt - Youngsters des KVTS e. V. 
19.04.2024 Mo. - Fr.: 8 - 12 Uhr, Mo. - Do.: 13 - 16 Uhr  

Ausstellung mit Sophie Englmaier (Malerei) | Robert 
Heigl und Lisa Klauser (Installation) | Daniel Janzarik 
(Skulpturen) | Sophia Kirst (Malerei) | Patrick Pföß 
(Komposition).  

 Ort: Landratsamt Traunstein, Papst-Benedikt XVI.-Platz 
02.03.2024 –  Tonspuren - Keramik im Chiemgau 
16.03.2024   Täglich 11 – 18 Uhr. 
 13 Werkstätten aus dem Chiemgau stellen Keramiken 

aus. 
 Ort: Alte Wache, Stadtplatz 39 
 

BRAUEREIFÜHRUNG: 
Brauereiführung im Hofbräuhaus Traunstein - Voranmeldung 
notwendig  
Di., Mi. + Sa.: 11:00 Uhr, Di. + Do.: 14:00 Uhr, Mo. + Do.: 18:00 Uhr  
Besichtigung der Brauerei und des Brauereimuseums mit lustigen, 
interessanten und historischen G‘schichten. Persönliche Führung, kleine 
Bierverkostung mit Breze im Maximilianstüberl | Dauer: 2,5 Stunden | 
Kosten: 14,90 € p. P., 7,45 € für Kinder bis 16 Jahren. 
Buchung über www.hb-ts.de/brauereifuehrung. Keine Führungen an 
Feiertagen. 
Ort: Hofbräuhaus Traunstein, Hofgasse 6 – 11 
 

Dies ist ein Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Stadt Traunstein. 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Den gesamten Veranstaltungs-
kalender finden Sie im Internet unter www.traunstein.de. Auskunft erhalten 
Sie auch bei der Tourist-Information Traunstein, Tel. 0861 65500. 
 

 

Die Chiemgau GmbH informiert: 

"Bezahlbar bauen, gemeinsam wohnen, Lücken 
füllen"  
Chiemgau GmbH widmet einen Tag dem Thema Bauen  
Am 16. März dreht sich beim ersten "Tag des Wohnens" alles um das 
Thema Wohnen und Bauen im Chiemgau. Bauinteressierte und Planende 
sind herzlich eingeladen in die Aula des Annette-Kolb-Gymnasiums in 
Traunstein. Die Gäste erwartet von 9:30 bis 16 Uhr ein vielfältiges 
Tagesprogramm mit Vorträgen, Info-Ständen sowie Vernetzungs- und 
Austauschmöglichkeiten. Für Gespräche stehen Genehmigungsbe-
hörden, Bauexperten, Energieagenturen und Architekturbüros zur 
Verfügung. Geschäftsführerin Dr. Birgit Seeholzer: "In einer Zeit, in der 
bezahlbares Wohnen zunehmend zur Herausforderung wird, möchten wir 
Bauinteressierten und Planenden die Gelegenheit bieten, sich umfassend 
zum Thema gemeinschaftliches Wohnen, Lücken füllen und bezahlbar 
bauen zu informieren." 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist unter chiemgau-
wirtschaft.de/veranstaltungen erforderlich. Der "Tag des Wohnens" ist 
eine Veranstaltung aus der Reihe "CHIEMBAU", dem Forum der 
Chiemgau GmbH für Flächenentwicklung und zukunftsorientiertes Bauen 
im Landkreis Traunstein. 
 
 

- Fortsetzung nächste Seite - 
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FAQ Neugestaltung Maxplatz 
Sanierung des Maxplatzes in Traunstein - Häufig gestellte Fragen 
und die Antworten darauf 
 

Was verbessert sich für Fußgänger und Radfahrer?  
Fußgänger und Radfahrer haben künftig mehr Platz in einem 
verkehrsberuhigten Bereich. Die Fahrspuren für den Kfz-Verkehr werden 
von drei auf eine reduziert. Dadurch entfällt auch die überflüssige 
Fußgängerampel. Vor allem: Der Pkw-Verkehr muss langsamer fahren 
und ein Fahren entgegen der Einbahnrichtung wird für Radlfahrer möglich.  
 

... und die Autofahrer haben dann das Nachsehen?  
Nein, natürlich nicht. Dem Kfz-Verkehr entstehen keine Nachteile. Die Zahl 
der Fahrzeuge, die den dortigen Bereich überqueren, kann problemlos 
über eine Spur geleitet werden. Der Wegfall der Fußgängerampel 
erleichtert den Verkehrsfluss, und eine Liefer- und Kurzzeitparkzone für 
die Geschäfte wird eingerichtet.  
 

Kann man sich dann am Maxplatz besser aufhalten? 
Selbstverständlich, am Maxplatz hält man sich künftig gerne auf! Rund um 
die grünen Inseln entstehen viele neue Sitzmöglichkeiten, die 
Gastronomie behält ihren Platz und eine stimmungsvolle Beleuchtung 
rundet den Platz ab. Zudem sorgt ein Wasserspiel mit Fontänen für Spaß 
und Unterhaltung. Der Rupertusbrunnen wird im Umfeld der Salinen-
kapelle wieder aufgebaut.  
 

Werden für die Neugestaltung alle Bäume gefällt? 
Nein, natürlich nicht. Die Stadt hat nur sechs Bäume entfernen lassen, die 
entweder beschädigt sind oder sich an ihrem Platz nicht gut entwickeln 
können: Sie haben zu wenig Platz, wachsen bereits seit längerem nicht 
mehr, fühlen sich aufgrund des Untergrunds nicht wohl oder hindern 
andere Bäume am Wachsen. Ein Baum wurde an eine andere Stelle in der 
Stadt verpflanzt. Im Gegenzug werden 16 neue Bäume gepflanzt, sodass 
am Ende der Bauzeit sogar neun Bäume mehr auf dem Maxplatz stehen 
als heute.  
 

Welche Bäume werden neu gepflanzt? 
Angesichts des Klimawandels achtet die Stadt darauf, widerstandsfähige 
und hitzebeständige Bäume und Sträucher zu pflanzen, wie zum Beispiel 
Zerreiche oder Echte Mehlbeere. Blühende und mehrstämmige Solitäre 
wechseln sich mit den bestehenden Hochstämmen ab und geben ein 
strukturreiches und vielfältiges Bild ab.  
Die ausgewählten Stauden, die am Fuße der Bäume gepflanzt werden, 
sind ebenfalls robust und halten Wurzeldruck und Trockenheit stand. 
Gemeinsam mit den Bäumen werden sie in heißen Sommern den Platz 
beschatten und kühlen.  
 

Wird der ganze Maxplatz zugepflastert? 
Fakt ist: Schon heute ist ein großer Teil des Maxplatzes gepflastert. Das 
ist auch notwendig, damit jeder den Platz auch bei Schnee und Regen 
trockenen Fußes überqueren kann. Den Grünanteil zu verringern, wäre 
fatal. Dessen sind sich alle bewusst. Die bestehende Grünfläche wird 
aufgelockert, sodass die Besucher die schattigen Bereiche künftig besser 
nutzen können. Fazit: Der Maxplatz wird grüner! 
Um ein stimmiges Gesamtbild zu erhalten und gleichzeitig den 
verkehrsberuhigten Charakter zu unterstreichen, wird das Pflaster künftig 
auch auf der Straße verlegt, die bisher asphaltiert ist. In diesem Zuge 
verschwinden auch die Bordsteinkanten, sodass der ganze Maxplatz 
barrierefrei zu überqueren ist.  
 

Wie viel kostet die Sanierung des Platzes? 
Die Kosten der Stadt werden sich auf ca. 1,9 Millionen Euro belaufen. Von 
den Gesamtkosten muss sie lediglich 40 Prozent aus eigener Tasche 
bezahlen, denn sie erwartet vom Staat 60 Prozent Fördermittel. Dafür ist 
der Maxplatz fit für die nächsten Generationen Traunsteins.  
 

Wie lange dauert die Sanierung des Maxplatzes? 
Baubeginn ist im April, das Ende der Bauarbeiten ist, bei optimalem 
Wetter, für Ende Dezember vorgesehen.  
 

Alle aktuellen Informationen finden Sie auch unter 
www.traunstein.de/maxplatz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Amphibienwanderung zum Röthelbachweiher 
Zufahrtsstraße ab sofort in den Nachtstunden für den Verkehr 
gesperrt 
In den ersten warmen Tagen des Jahres erwachen Kröten, Frösche und 
Molche wieder aus dem Winterschlaf. Sie begeben sich auf Wanderschaft 
zu Laichgewässern wie dem Röthelbachweiher. Zum Schutz der Tiere 
sperrt die Große Kreisstadt Traunstein – wie in den vergangenen Jahren 
– wieder die Straße entlang des Gewässers.  
Die Sperrung der Straße, die zum Gelände des Schäferhundevereins und 
des Eissportclubs führt, erfolgt ab sofort immer in den Nachtstunden 
zwischen 20 und 6 Uhr und bleibt bis auf Weiteres bestehen. Die 
Parkbucht am Röthelbachweiher ist dennoch nutzbar. 
 

 

Das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration 
informiert: 

Der Bayerische Engagiert-Preis 2024 
Jetzt vorschlagen: Bewerbungsfrist läuft bis 10. April 
Mehr als 800.000 Menschen engagieren sich allein im Bereich des 
Bayerischen Innenministeriums ehrenamtlich – von den Feuerwehren und 
freiwilligen Hilfsorganisationen bis zur Integration, von der Verkehrs- und 
Schulwegsicherheit bis hin zum Sport. 
2024 verleiht das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und 
Integration erneut den Bayerischen Engagiert-Preis. 
Die Preisverleihung findet am Samstag, 13. Juli, in der BMW-Welt 
München statt. Der Preis wird in den Kategorien Ausdauer, Feuer & 
Flamme, Mut, Herz und Sonderpreis Staatsminister verliehen. Die 
Preisträger der vier erstgenannten Kategorien werden von einer Jury 
ausgewählt. 
Bewerbungen sind möglich bis 10. April 2024 per E-Mail an 
wirfuerandere@stmi.bayern.de. Gefragt sind Einzelpersonen oder Teams 
mit ihrem Einsatz für andere. Möglich sind auch Bewerbungen von 
engagierten Jugendlichen. Projekte, die sich speziell gegen 
Antisemitismus und Rassismus bzw. für die Demokratie einsetzen und so 
zum friedlichen und sicheren Zusammenleben und zum Zusammenhalt im 
Freistaat beitragen, sind ebenfalls aufgerufen. Eine kurze und 
aussagekräftige Darstellung des Engagements (gerne auch per Video) 
zusammen mit dem ausgefüllten Bewerbungsbogen 
(www.wirfuerandere.bayern.de) genügt.  
 

 

Motivationsschub für Traunsteiner Musikschüler 
Nachwuchs-Musiker zeigten tolle Leistungen beim 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
Vor einer erfahrenen und kritischen Jury sowie vor Publikum im modernen 
Ambiente des Annette-Kolb-Gymnasiums öffentlich vorzuspielen: Dieser 
besonderen Herausforderung stellten sich Schülerinnen und Schüler im 
Alter von elf bis 19 Jahren der Musikschule Traunstein. Sie nahmen in 
verschiedenen Kategorien und Instrumentenklassen am diesjährigen 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ teil.  
Angemeldet waren: Dominik Spiegel (E-Bass aus der Klasse von Alfred 
Schillmeier), Siyu Wang (Klavier und Blasinstrument sowie Klavier und 
Streichinstrument, Lehrer Thomas Hartmann), Helene Wimmer 
(Klarinette, Lehrerin Gabriele Oder), Clara Wimmer und Fritz Knab (jeweils 
Klavier-Begleitung, beide bei Lehrerin Maria Bittel), Tobias Lehr 
(Klarinette, Lehrerin Gabriele Oder), die Duos Alexander und Maximilian 
Rein (Klavier und Cello, Lehrkräfte Isabel Melendez-Alba und Simon Nagl) 
sowie Lucie und Noémie Liermann (Klavier und Cello, Lehrkräfte Thomas  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hartmann und Simon Nagl), Emilia Nepper (Flöte, Lehrerin Johanna 
Hartmann) sowie eine Blockflötenschülerin (Lehrerin Gabriele Bauer-Will), 
Helena Chen (Streichinstrument und Klavier, Lehrer Thomas Hartmann) 
und Raphael Hölzl (Blockflöte, Lehrerin Irmgard Thalhammer). 
 

Bereits seit vielen Wochen wurde intensiv geprobt und gemeinsam mit den 
Lehrkräften an den Vorträgen gefeilt. Alle Teilnehmer haben sehr gute 
Vorspiele absolviert und sind in ihrer musikalischen Entwicklung ein 
großes Stück weitergekommen. So können die Schüler, Lehrkräfte und die 
Musikschule stolz sein auf viele tolle Ergebnisse. 
Spannend bleibt der musikalische Wettkampf für die Gewinner der ersten 
Preisen mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb vom 8. bis 11. März in 
Kempten. Dies sind die beiden Brüder Maximilian und Alexander Rein, 
Dominik Spiegel und Siyu Wang. Rein als Begleiter mit dabei ist Sebastian 
Meixensberger. 
 

 

Pflasterarbeiten in der Ludwig-Thoma-Straße 
Sperrung ab 4. März für Kfz und Radfahrer – Fußgänger können 
passieren 
Die fehlenden Pflastersteine wurden endlich geliefert, sodass die 
Bauarbeiten in der Ludwig-Thoma-Straße im März – sofern es die 
Witterung zulässt – fortgesetzt und abgeschlossen werden können. 
Dafür ist nochmals eine Sperrung nötig: Ab Montag, 4. März, ist 
voraussichtlich drei Wochen lang kein Durchgangsverkehr für Kfz und 
auch Radfahrer möglich. Fußgänger werden an der Baustelle 
vorbeigeleitet.  
Die Marienstraße und Wesselinger Straße sind von der Sperrung nicht 
betroffen. 
 
 

Traunstein, 01.03.2024 
Stadt Traunstein 
gez.  
Dr. Christian Hümmer 
Oberbürgermeister 
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